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Erntedank - aktuell wie eh und je
In Drabenderhöhe feierte der Ernteverein 50-jähriges Bestehen

DRABENDERHÖHE.  
Erntedank sei etwas ganz
besonderes und erinnere
daran, dass „wir trotz allem
Fortschritt noch in Gottes
Hand liegen“. Deshalb
mahnte Bürgermeister Wer-
ner Becker-Blonigen in sei-
ner Festrede zum 50-
jährigen Bestehen des Ern-
tevereins die Menschen zu
Demut und Bodenständig-
keit. Er bezeichnete den
Ernteverein als „wichtige
Klammerfunktion“ zwi-
schen Alt-Drabenderhöhern
und Siebenbürgern.

Wie Recht er hatte, zeigte
sich beim anschließenden
Aufmarsch der Erntepaare
aus den vergangenen 30
Jahren: Es waren viele Sie-
benbürger dabei. „1957 war
Drabenderhöhe noch von
Landwirtschaft geprägt“,
betonte der Vorsitzende
Fritz Ohler in seinen Gruß-
worten an die vielen hundert
Gäste im Kulturhaus Her-
mann Oberth. Heute gebe es

in den umliegenden Orten
nur noch drei Höfe. Trotz-
dem sei Erntedank, das hier
schon in den 30er Jahren
gefeiert wurde, aktuell wie
eh und je.

Landrat Hagen Jobi zollte
dem ErntevereinRespekt
und Anerkennung für die
Bewahrung der Schöpfung
in der heutigen Zeit.

„Mit leichtem Drängeln
und äußerst geschickten
Verhand-lungen haben uns
die Nachbarn vom Löherhof
bereits vor fünf Jahren das
Versprechen abgerungen,
im Jubiläumsjahr das
Erntepaar zu sein“, sagte
Axel Hackbarth, der mit
Ehefrau Roswitha begeistert
empfangen wurde. Der
Erntekönig ist leiden-
schaftlicher Jäger und
musikalischer Leiter des
Akkordeonorchster. Er be-
wies, dass er auch den
MGV dirigieren kann. „Das
war fantastisch“, lobte
Hubertus Schönauer, der

mit dem Meisterchor zur
Gratulation da war. Für tolle
Stimmung beim Festabend
sorgten noch der Frauenchor
mit „Die alte Bimmelbahn“
sowie die Volkstanzgruppen
aus Dra-benderhöhe und
Zonns.
Weiterer Höhepunkt war der
Festumzug am gestrigen
Sonntag. Die Erntewagen
waren farbenprächtig aus-
gestattet mit Blumen und
Früchten des Feldes. Die
Motive reichten vom klei-
nen Gemüsegarten bis zum
alten Backes. Fußgruppen in
schönen Trachten, Kinder-
garten- und Grundschulkin-
der, Musikkapellen, Abord-
nungen von benachbarten
Ernte- und Heimatvereinen
erhielten für ihre Teilnahme
viel Beifall. Das schöne
Bild wurde abgerundet
durch das Erntepaar Axel nd
Roswitha Hackbarth, das in
einer von Pferden gezoge-
nen Kutsche saß.(sur)
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